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Protokoll 10  

 

Über die am 21.12.1934 im Schulhause abgehaltene Sitzung  

des neu zusammengestellten Gemeindetages. Gemeinderat  

Gunz Alfons Entschuldigt. Der Vorsitzende Bürgermeister  

Hinteregger begrüßte alle erschienenen, besonders die neu  

ernannten Mitglieder und er suchte sie zu teuer Mitarbeit  

zum Wohle der Allgemeinheit.  

 

 

 

 

Punkt 1. Das Protokoll über die letzte Sitzung wurde verlesen  

und ohne Einwendung genehmigt.  

 

 

 

Punkt 2. Wurden die Ergänzungen der Unterausschüsse der Akklamation  

durchgeführt und wurden nachstehende Mitglieder einstimmig gewählt.  

 

Armenrat: Rohner Franz junior und Vonach Valerian  

Beleuchtungskomitee: Winder Johann  

Grabenausschuss: Gmeiner Gebhard  

Kassarevisoren: Schertler Rudolf  

Ortsschulrat: Höfle Josef  

Straßenausschuß: Böhler Gebhard  

Wuhrausschuß: Ersatz Vonach Valerian  

Schulaufseher: Schertler Rudolf, Gunz Alfons  

Ersatzmann, Schwarzachtobelstraße: Fischer J. G.  Ersatzmann,  

Hochstegbrücke: Böhler Gerold Ersatzmann, Gemeindevermittlungsamt:  

Gemeinderat Rohner Franz,  

Schertler Rudolf Ersatzmann.  

 

 

 

Punkt 3. wurde vom Vorsitzenden berichtet daß der Bund zur  

Regulierung des oberen Teil des des Rickenbaches ebenfalls  

einen 50-prozentigen Beitrag in Aussicht gestellt habe und dass  

neben dem 30-prozentigen Landesbeitrag noch 10 Prozent aus den  

Erträgnissen der produktiven Arbeitslosenfürsorge zu erwarten  

sein, so dass die Wassergenossenschaft noch 10 Prozent an den  

erlaufenden Kosten zu tragen habe. Es wurde beschlossen  

zur teilweisen Entlastung der Wolfurter Interessenten  
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3400 Schilling beizusteuern. Der Gemeinderat mit dem  

Strassenausschuss hatte Gemeindetage seinen Vorschlag über  

die Zuteilung des Geldes zu unterbreiten.  

 

 

 

Punkt 4. die Anschaffung von Verbotstafeln zur Sperrung der  

unteren Straße wurde bewilligt.  

 

 

 

Punkt 5. die Haftpflichtversicherung für das Gemeindegebiet  

einschließlich der Achbrücke und den Aufgängen zur Kirche  

wurde auf weitere 10 Jahre abgeschlossen.  

 

 

 

Punkt 6. über Ansuchen der Gemeinde Hörbranz wurde Reiner Josef, geb.  

am 20. 10. 1902 aufgenommen, über Ansuchen der Marktgemeinde Hohenems  

Benzer Alfred, geboren 30.12.1886 mit Frau Elisabeth geborene Nenning,  

geb. 18.5.1888 und der minderjährige Sohn Alfred, geboren 18.1.1920  

da bei beiden die gesetzlichen Bestimmungen gegeben sind.  

 

 

 

Punkt 7. Thaler Kollmann wurde als Kommandant der  

Freiwilligen Feuerwehr und Fischer Rudolf als dessen Stellvertreter  

bestätigt.  

 

 

 

Punkt 8. das Protokoll über die Zuchtstierhaltung für die  

Periode 1934/35 wurde genehmigt.  

 

 

 

Punkt 9. auf Ansuchen des Kresser Josef um Lohnerhöhung wurde denselben  

der Stundenlohn von 80 auf 90 Groschen erhöht. Das Ansuchen um  

einen Vorschuss wurde an den Gemeinderat abgetreten.  

 

 

 

Punkt 10. dem Ersuchen des Dr. Wilhelm Beck Notar um Trennung der  

Wiese beim Hause Nr. 34 Gp. Nr. 200/1 wurde in der Weise bewilligt,  

dass dem Franz Müller nicht nur die Gp. 200/4 sondern auch 200/3  

ins Alleineigentum zufallen soll. Der Gemeindetag fand es nicht  

zweckmäßig, dass die Gp. 200/3 der Frau König zur Hälfte  

zugeschrieben werde. Der Vorsitzende berichtet, daß zur Ausbesserung  

der unteren Straße 50 Meter Kies benötigt wurden, der Bedarf wurde bei  

Künz Bernhard gedeckt was bewilligt wurde.  

 

Für Winterhilfe bei Lohn und Gehaltsempfängern  
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wurde mitgeteilt, dass  

die Abgaben der Arbeiter von Wolfurt bei der Firma Schindler und  

Kompanie den Armen der Gemeinde Wolfurt zugute kommen.  

 

 

 

 

A. Fischer Schriftführer    L.  Hinteregger  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


